
türlig grad als ersts uff d Marshmel-
lows gstürtzt hänn. Die Erwachsene 

sinn eher bym Beton (Schoggimous-
se) bliibe. Noo dämm Feschtschmaus 
hett s no e Nachtschwümmli gää und 

e n aaschliessendi Disco mit tolle 
Tanzyylaage, vo Jung und Alt. 
Alles in allem e megatolle n Oobe wo 
Jung und Alt vereint worde sinn - mir 
alli ei riisegroossi Sans-Gêne-Familie 
gsi sinn.                                Laura K.

ge vo de Sans-GênlerInne dörfe ken-
nelerne. Mir hänn viil greedet, glache 
n und gässe. Au s megafeine Buffet 
isch herrlich und gsund gsi. 
Waas mi ächt verwunderet hett isch, 
wie guet das Bison-Fleisch gschmeggt 
hett. Noo n em Ässe hett s no e Sun-

neuntergangsfärtli uff em Rhy gää, 
wo me e megatolli Ussicht kaa hett. 
Denn isch s breite Dessertbuffet aag-
richtet worde, wo sich die kleine na-

Mit em Summerfescht isch e Groossaaloss im Raame vom  
Jubeljoor iber d Büüni, wo noo lang noowirgge wird. Zer 
Brichterschtattig hett s Jubel-OK vier SchryberInne aag- 
froggt, ebb si brichte kenne, waas uff dr Matte n am Rhy 
an dämm Summersunnedaag abgange n isch - und mit e 
baar Frooge an s Fescht-OK luege mer au noo n e Bitzeli 
hinter d Kulisse vo dr Organisazion.

Unvergässlig, megatoll, groossartig, fir jeede n ebbis!

S Gländ vom Wasserfaarverein Muttenz 
könnt nit besser geignet sy für unsere 
Summer-Jubiläums-Alass: E saftig grieni 
Matte bietet ussdäänt Blatz für allerlei 
sportliggi Aggtivitäte, wie Schutte, Fää-
derball und Kubb. 
Unter eme schattige Baum lacht is zer Be- 
griessig e fröhlig-fründligs Empfangs-
Team entgääge n und händiget is e Bän- 

deli für der Bezug vo alkoholische Ge-
trängg, e Jubiliäums-Bächer, sowie e 
Schtämbbelkarte für Gratis-Gedrängg  
uss - grossartig, me hett an alles dängt! 
Uns zieht der Schiffsschopf aa, wo e n 
yydrüggligs Gebälgg viel Schatte spändet  
und sich bereits e stattligi Aazahl vo Sans- 
Gênler, allen Alters, yygfunde hett. Im 

Hintergrund stöön grosszügigi Bar- und 
Buffet-Elemänt mit supernättem Perso-
nal, wo n is mit kielende Drinks und Apé- 
ro-Köschtligkeite, u.a. au mit himmlische 
Summerfrücht, aalogge. 
Noo freudiger Begriessig vo allerlei Cli-
que-Gschpänli, wo me teils halt nit e so 

oft seht, simmer megagschpannt uff die 
aakündet Überraschig vom halber fünfi. 
Datsächlig schtoht denn au pünggtlig d  
Patricia mit der Pia Inderbitzin uff dr spö-
tere Danzflächi und lüftet s Gheimnis: Es 
isch d Eerig zem 100jöhrige Jubiläum, 
wo übligerwyys im Drummeli vorgnoo 
wird, jetzt aber, unter de aktuelle, spezi- 
elle n Umschtänd, vor der versammlete 
Jubiläums-Gesellschaft stattfinde duet. E 
schöni Geste, wemme bedängt, ass esoo 
viil mee Sans-Gênler in Gnuss vo dämm 
fyyrlige n Aggt kömme. D Pia Inderbitzin,  
eloquänt und elegant im schwarze Kleid, 
haltet e witzig-träffendi Laudatio und iber- 
gitt der Patricia, as Würdigung vom Co-
mité, e Fasnachtsschyybe mit Ueli-Motiv. 

Kuum isch der Applaus verklunge, wärde 
mer vom Wasserfahrverein Muttenz ze-
nere halbstündige Rhyrundfahrt durchs 
Gebiet Augscht-Schwyzerhalle-Gränzach 
in e Weidling yyglaade, wo maximal 25  

Persoone fasst und unermietlig sini Run- 
de zieht bis jede zem Zug kunnt. Mer 
gniesse s herrligi Summerlüftli uff em 
Rhy, d Entschleunigung vom Alltag mit  
der Summersunne n uff em Gsicht und 
wingge happy de Sans-Gêne-Rhyschwim- 
mer zue, wo s Wasser und d Ströömig uff 
der Hutt wänn spüre - e jedem sy Spass! 
S aaschliessendi Grill-Buffet loot keini 
Wünsch offe! Dämentsprächend isch d 
Warteschlange lang… E groossi Usswaal 
an verschiidene Salät, Bylaage n und Des- 

serts entschpringe de Kochkünscht vo der  
Clique und basiere definitiv uff de Lieb-
lingsrezäpt vo unsere Mitglieder! Sowool 
d Carnivore, wie au d Veganer schtosse n 
am Grill uff e grossi Uswahl an Grillguet. 
Alles isch perfäggt grilliert und gluschtig 
aagrichtet. S Ässe an de Feschtbängg bie- 
tet näbscht viel Gnuss, d Gläägeheit sich  
sektioneübergriffend z unterhalte und 
Neuigkeite ussztusche - am spanendsch-
te sinn do natürlig d Härzensaaglägeheite 
oder neiji Strizzi-Kinder, wo sich solo und  
gar nid verdrosse im Drummelunterricht 
bym Pascal behaupte dien - «Chapeau 
Lisa»!  
Noo Sunnenuntergang wird d Musig lang- 
sam lütter und der DJ laadet dermit zem 
Verdauigsdänzli yy. Daas Aagebot wird  

voor allem vo de Sans-Gêne-Fraue n und 
de Strizzi gnützt. Unter de Letschtere hett  
s tatsächlig e paar vielversprändi Hip-Hop-  
und Break-Dance-Talänt, wo d Schtimmig  
richtig aakurble n und frenetisch gfyyrt 
wärde. Wenn die spööter emol soo drum-
mle n und pfyffe wie si danze könne, 
denn isch d Zuekunft vo der Sans Gêne 
rosig. 
Mit «Sing Halleluja» und mängmool au  
«Atemlos durch die Nacht» möchti y mi  
im Namme vo n is allne bym OK für dää  
unvergässlig tolli Summer-Jubiläums-Aa- 
loss bedangge. 
S isch wunderbar gsi und perfäggt orga-
nisiert...                                          Ariane

Summersunne n uff em Gsicht

Job bediddet Schtress, well si allewyl hänn  
miesse n erklääre, waas jetz graad uff em 
Grill liggt…

Für uns isch s Fescht denn am halber 
Nüni fertig gsi. Unseri Kinder sinn rächt 
mied gsi und hänn ins Bett miesse.
As Faazit kaa n y saage, ass für mii daas 
Ganzi wie n e groosses Familiefescht ab-
gloffe n isch.                                   Marc

S Fasnachtscomité eert is ze unserem Ju-
biläum. Dernoo kamme mit dem Lang-
boot vom Wasserfaarverain e Runde n uff  
em Bach draaie.
Wo s Buffet uffgmacht wird, git s e groos- 
se Schturm uff all die Köschtligkaite - und  
well jeede n ebbis mitbrocht hett, isch au  
fir jeede n ebbis drby gsi. My Dangg goot 
doo voor allem an d Grillmaischter. Dää 

Am Zwai foot s Summerfescht aa. Mer 
kemme n ebbe n am Drey und gseen scho  
Glyggekollege n an de Disch bym Wasser- 
faarverain Muttenz. Es hett au scho Kin-
der, wo allerdings noo by de n Eltere sit-
ze. Y mergg: Je schpeeter dr Noomidagg, 

umso mee Kinder schpiile mitenand und 
nit numme mit iire n Eltere.
Am halber Fünfi kunnt dr offizielli Dail: 

Fir jeede n isch ebbis drby

Öppe n am halber Drey bin y am Platz  
vom Summerfescht in Muttenz gsi und  
vo dr Aline und em Pascal ganz härz- 
ligg in Empfang gno worde. Zum Arm- 
bändeli han n y au grad no mi eigene 
Jubi-Bächer bikoo wo n y natürligg 
grad kunstvoll ha miesse beschrifte. 

Es sind noonig soo viil doo gsi, aber y 
ha d Chance ergatteret, zum au mool 
mit neue Gsichter z reede. Y ha s 
spannend gfunde au mool die Aghöri-

Mir hänn viil greedet, glache n und gässe

E kurze Bligg hinter d Kulisse...
100 Johr Sans-Gêne-Schtamm 

Französisch gilt als chic à Bâle
Drum gits vor hundert Johr kai Wahl:
Sans Gêne, s isch glaar für jedermaa 
Haisst: Hemmige bruucht niemerts ha
Wo Mitglied wird vo dääre Glygge
Im Geegedail, ghöörsch zue de Chice
Wo d Fasnacht zämme zelebriere
Ohni sich derby z geniere!
Zwaimol ischs laider scho in d Hoose
Kai Fasnacht uf de Basler Stroosse!
Wär hundert Johr duet zämmeheebe
Dä überstoht doch jeedes Beebe!
Mit Füür und Flamme ungeniert
Wird s Jubeljohr jetz zelebriert!

Friener sinn no d Männer s Gschlächt
hütte sinn ihr gendergrächt.
Friehner hets no Wybli kaa.
Hüt hänn alli d Hoosen aa.

Scho lang hänn ihr e Käller gfunde
Haimelig und ganz wyt unde
Im munzig glaine Gärbergässli
Dört fyyrt me und macht glatti Gspässli!
Doch ungeniert, wien ihr halt sinn
Liggt none zwaite Käller drin!
Dä isch grad bi dr Heuwoog oobe
Und isch zem Schaffen und zem Proobe!
Vor hundert Johr hänn ihr euch gründet
Und das Johr wird das Füürwärgg zündet!
Gniesset s Johr und jeedes Fescht!
Mir wünschen euch vo allem s Bescht!

Es gratuliert zum Jubilée
Härzlig s Fasnachts-Comité

Basel, Juni 2022

...mit e baar Frooge n an d Alexandra Grieder und 
an s Summerfescht-OK:
??? Wenn hett sich s Summerfescht-OK konschti-
tuiert?
S «Team Aaläss» wo hauptsächlig s Summerfescht und  
denn au dr Jubel-Aaloss blaant und ussfiehrt, git s in  
dääre Konstellation erscht öppe syt em Februar 2022.  
Drvor hänn vor allem d Aline und ich, nodürlig immer 
in Absprooch mit em gsamte n OK, d Idee für d Aaläss  
zämmedreit.
??? Wie hett sich daas OK zämmegsetzt?
S Team bestoot uss dr Fabienne, wo immer vor Idee 
sprudlet, dr Yuko, wo immer die richtige Frooge stellt, 
em Flo, wo immer überleggti Antworte barat hett, em 
Emi, wo jenschti Technik im Griff hett und de beide 
A’s, wo ohni die vier andere räschtlos verlore wäre :).
??? Welli Resort sinn vom OK uss betreut worde?
D Fabienne hett sich vor allem um d Deko kümmeret,  
sprich d Blache und d Finnekerze und hett suscht gholfe,  
wo mer si grad bruucht hänn. Nur dangg ihrer char- 
mante n Art am Delifon mit de Gmeinds-Beamte häm- 
mer bis in die frije Morgeschtunde dörfe feschte und s 
gniesse. D Yuko hett by ‹Cupsystems› s Gschirr und vor  
allem unsere schöne Jubi-Bächer organisiert. Dr Flo 
hett sich um dr DJ kümmeret und in Zämmearbet mit  
em Hugo die ganzi Ässens- und Gedrängge-Infrastruk- 
tur uss unserem Glyggekäller organisiert. Zuedämm 
hett är au immer dr Überbligg über d Salat- und Des-
sertlischte bhalte. Dr Emi hett mit sym Fachwüsse no- 
dürlig Audio- und Liechttechnik organisiert und die 
rybigsloos uff- und au wiider abbaut. D Aline hett die 
viile extärne Hälfer gsuecht, si koordiniert und wäh-
rend em Fescht betreut. In Zämmearbet mit dr Yuko 
hett si au no d Aamäldige vo de Gäscht gsammlet. Und  
ich bi immer wiider mit em Dani vom Wasserfahrve-
rein im Gspröch gsi, ass alles eso isch, wie mir s gäärn 
hätte, mir dörfe go Schiffli fahre und gnueg zdringge 
hänn - und ha zämme mit em Thomas gluegt, ass es  
au öppis für uff e Grill git. Daas isch villycht grad e  
gueti Glägeheit zem nomol allne n Involvierte e riise- 
groosses Danggschön usszspräche. Dangge an Utti fürs 
Yykaufe, an Thomas für das feyne Fleisch, an Beat für 
die tolli Bar, an Hugo für sini Hilf mit em GG-Ma-
terial, an Peter drfür, ass mr si Büssli hänn dörfe uss-
lehne und an alli flyssige Uff- und Abbauhälfer*inne. 
Zuedäm dangge mr unsere drey Maischter-Grilleure, 
em Michele für die feyne Summerfrücht und nodür-
lig au allne andere wo s Salat- und Dessertbuffet mit  
feyne Köschtligkeit beryycheret hänn. E letschte Dangg  
gilt em räschtlige OK100, für die wärtvolle Inputs und  
Hilfestellige bi dr Blaanig.
??? Wie isch me n uff die «Location» koo?... und 
welli Alternative sinn diskutiert worde?
Uff d Location simmer, wenn y mi richtig erinnere, uff  
Empfählig vom Thomas koo. Äär hett in dr Konzepzi- 

onsphase vom Aalass d Idee  
brocht, ass daas e schöns 
Fläggli sig und äär s kennt,  
will äär dört scho Aaläss  
gha hett. Als Alternative  
drzue isch lang au d Kraft- 
wärggsinsle im Renne gsi,  
aber scho elei wääge de 
Langschiffahrte n und em  

Bade n im Rhy, aber au will mer bym wfvm e Dach 
über em Kopf gha hänn, isch d Entscheidig denn schlies- 
slig uff Muttenz gfalle.
??? Welles sinn die greeschte Hindernis in dr Or-
ganisazion vom Summerfescht gsi?... und wie hett 
s OK die Hindernis gmaischteret?
Hindernis hett s insofärn nit wirgglig gäh - immer 
wenn wiider neume n e Problem uffdaucht isch, hett 
öpper e gueti Idee gha zem s lööse oder mer hänn alli 
zämme e Löösig ussgschafft.
??? Waas isch mit Luscht und/oder Fruscht ver-
bunde gsi?... und allefalls worum?
I glaub wie überall hett me mänggmool mee Luscht 
und mänggmool weniger… Zum Byspiil isch es scho e 
baar mool vorkoo, ass mini Luscht uff nomool und no-
mool und nomool e Sitzig jetz nit riisig gsi isch, aber 
y kaa do uff jede Fall au saage, ass y uss jedere Sitzig 
immer wiider voller Freud und Energie uuse bi, eifach 
will s Blaane jo eigendlig scho Spass macht und mer s 
im Team au immer luschdig gha hänn.
??? Waas hett am maischte Fraid gmacht?
Mir hett s e riise Freud gmacht, ass Grooss und Glai, 
Jung und Alt e tolli Zyt gha hänn am Fescht sälber - 
daas isch zumindest für mi persönlig s Wichtigschte 
gsi und hett jedi Sekunde vo dääre lange Blaanigszyt 
wettgmacht.
??? Waas isch s Fazit vom Summerfescht uss Sicht 
vom Summerfescht-OK und uss Dyner perseenlig?
My Fazit isch, ass e sone Glygge e unglaublig wärtvolls 
Konschtrukt isch. Grad am Summerfescht hett sich wii- 
der zeigt, wie guet mir as «Sans-Gêne-Familie» funk-
zioniere, ass die Grosse guet uff die Glaine n uffbasse 
n und ass die Glaine wiiderum die Grosse jung bhalte. 
Das bedingigslose Mitenander isch öppis wunderschöns 
und hett das Fescht zum ene grosse n Erfolg gmacht.
??? Hett s luschtigi oder sunscht no erwäänens-
wäärti Situazione gää, wäärend de Vorberaitige 
und/oder am Fescht sälber?
Waas mer grad spontan no als luschdigi Anekdote yy- 
fallt, isch, ass y irgendwenn e biz z fescht Gfalle gfun- 
de haa am ganze SG100-Logo-«Merch»: Zerscht hänn 
mer d Bächer gha, denn d Blache und denn no d Stäm-
pel und Hälfer-Buttons... ab dämm Zytpunggt ha n 
y by, egal was uffko isch, yygworfe, ass mer jo s Logo 
könnte druffdrugge loh… do bini mittlerwyyle aber 
froh, hett mi dr Räscht vom Team e Biz brämst ;).

Daas hett allne gnueg Kraft gää, um prak- 
tisch durchgehend uff dr Tanzflächi dr Bär  
schteppe z loh. Egal ob jung, alt, grooss 
oder glai, jede n isch mitgrisse worde. 
Sälbst wo s Wätter umgschlaage hett, hett  
daas dr Schtimmig kei Dämpfer verpasst, 
denn ze dääre Zyt hett eh no keine n ans 
Heimgoo dänggt.
Leider isch jedi Party mool verby - und au  
wenn daas niemerts so richtig hett welle 
woor haa, hett sich das Fescht langsam 
em Ändi zue gneigt. Ich glaub, wenn dr 
DJ nid hätt miesse zämmeruume, wääre 
mer no lang nid heim.                    Niggi

hänn die frindligge BarkeeperInne bis zem  
Schluss drfür gsorgt, ass mer nid verdur-
schte n und für dr Hunger hett s e groossi 
Usswaal am Desserbuffet ghaa.  

Liebi Eeremitgliider, liebi Aktiv- 
und Passivmitgliider, liebi Strizzi, 
liebi Sans-Gêne-Familie

Y heiss Euch alli zämme härzlig willkom-
me zue unserem Jubiläums-Summer-
fescht.
Hooche Bsuech hett hüt Noomidaag dr  
Wääg zue n is gfunde; s Fasnachts-Comité 
kunnt grad im Doppelpagg und mer hänn  
die offiziell Eerig zum 100-Joor-Jubiläum  
dörfe entgegenää. Ändligg!
E mängge Sans-Gêneler hett nit verstande,  
worum d Eerig nit, wie allewyl, am Drum- 
meli stattgfunde hett. No weniger hett me  
s verstande, ass ussgrächnet ich daas dört  
nit ha welle. D Eerig vom Comité goot is 
alli öbbis aa und y ha au immer alli welle 
derby ha. 
Dä Akt ghört nämmli au zur Gschicht, daas  
isch nit Prestige und nit für d Medie, sondern  
ganz elai für uns, für jedi und jede vo dr Sans 
Gêne.

Daas wääre so die erste Wort, wo mer in 
Sinn kömme, um dr Oobe vo unserem 
Summerfescht z beschrybe. 
Aber die Wort ellei wäärde dämm Daag 
und speziell dämm Oobe no zwenig 
grächt. D Musik isch on point gsi und 
d Songusswaal hett die verblybende, 

beschtens gluunte n und tanzende Seele 
jedes Lied lo mitsinge: «Atemlos haa n 
y heimwee noo de Bärge! Doorum take 
me home, country roads.» Vom Feel-
good-Song über d Rockhymne bis zem 
Partyschlaager, jede Song hett zu neuer 
Euphorie gfiehrt. Nääbe dr Tanzflächi 

Wunderbar, gewalltig, top, grossartig! 

Waas vor über 100 Joor, nämmli um d 
Jooreswändi 1920/21, aagfange hett, loot  
is hüt do schtoo. Synerzyt hänn Mitgliider  
vom ehemoolige Pump-Club, de n 1. Alte 
Glaibasler und no paar sunnschtigi Heere 
d «Basler-Fastnachtsgsellschaft» gründet.
Wie daas jo wytergloffe n isch, hänn dr 
sicher scho glääse - in dr Jubel-Graaie.
Wenn e Glygge sich darf glügglig schätze 
n und stolz kaa usspräche, ass si hundert  
Joor alt isch, denn isch daas nit eifach e-
soo, well daas d Jooreszaal zeigt. Sondern 
während 100 Joor hänn ganz viili Lüt Sorg  
drait, enorm viil gschafft und unglaublig 
viil Härzbluet in unseri Glygge invesch-
tiert.
E Huffe vo dääne wärtvolle Sans-Gêneler 
sinn leider scho gschtorbe, anderi seer 
wärtvolli Mitgliider sinn do by n is und 
einigi sinn leider hüt verhinderet. Aber 
hüt isch es esoowyt und mer dängge n an  
all die grossartige Sans-Gêneler und sage 
härzlig Danggschön, indämm mer si alli 
mit eme grosse n Applaus honoriere. 
Dangg so Sans-Gêneler isch d Sans Gêne 
hüt doo, wo si isch! Und y kaa n Euch ver-
sichere: mer dörfe n is see & au hööre loo. 
I wünsch is allne jetzt e wunderbars Sum- 
merfescht, viil Vergniege n und y dangg 
em ‹Team Aaläss› härzligscht für die un- 
glaublig groossi Arbet; s Resultat isch 
schlicht bombastisch!                 Patricia
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